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Vereine und
Organisationen

Sommerzeit ist Schwimmzeit
Schwimmen macht Spaß, hält fit und
ist zugleich eine grundlegende Fähig-
keit, die jeder beherrschen sollte. Eine
aktuelle Studie belegt auch, dass es 100
Prozent aller befragten Eltern sicherer
finden, wenn ihr Kind gut schwimmen
kann und 98 Prozent sehen Schwim-
men nicht nur als Sport, sondern als
eine grundlegende motorische Fähigkeit
wie Laufen. Doch leider sieht die Re-
alität anders aus: Nur 57 Prozent der
5- bis 10-jährigen Kinder können sicher
oder sehr sicher schwimmen. Selbst am
Ende der Grundschule können nur 33
Prozent der 9- bis 10-Jährigen längere
Strecken im Wasser zurücklegen.
Franziska van Almsick, mehrmalige Welt-
und Europameisterin im Schwimmen
und Botschafterin einer deutschlandwei-
ten Kampagne, setzt deshalb in diesem
Sommer ein Zeichen, um ganz Deutsch-
land für das Schwimmen zu begeistern.
Unterstützt von Dorie, die beliebte blaue
Paletten-Doktorfisch-Dame. Sie und
weitere fröhliche Charaktere aus dem
neuen Kinohit „Findet Dorie“ (Kinostart:

29. September) sind die Stars der Kam-
pagne „Deutschland schwimmt“. Die
Aktion ist Teil eines weltweiten Engage-
ments für eine aktivere und ausgewo-
genere Lebensweise. Projektpartner ist
Deutschlands Initiative für gesunde Er-
nährung und mehr Bewegung IN FORM,
die schon 2008 von den Bundesminis-
terien für Ernährung und Landwirtschaft
bzw. für Gesundheit initiiert wurde.
Alle Infos rund um „Deutschland
schwimmt“ sowie Downloads finden
sich unter www.disney.de/mach-mit.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Fußball

Abt. Jugendfußball
F-2-Junioren: Erfolgreiches Turnier in
Schöllbronn

Am letzten Sonntag haben die F-2-Ju-
nioren mit 2 Mannschaften beim Turnier
des TSV Schöllbronn teilgenommen.

Im sehr gut organisierten Turnier, bei bes-
tem Sommerwetter, zeigten die Jungs
nochmals ihr ganzes Können. Gegen
Mannschaften aus Reichenbach, Busen-
bach, Malsch, Ettlingenweier und Bruch-
hausen gab es insgesamt 4 Siege, 3 Un-
entschieden und keine Niederlage. Noch
beindruckender wie die Ergebnisse gegen
teilweise sehr starke Gegner war die Art
und Weise wie diese zustande gekommen
sind. Alle Jungs haben alles gegeben,
gekämpft und teilweise auch richtig gut
zusammengespielt. Nach einem letzten
Training geht es für Jungs und Trainer in
die wohlverdiente Sommerpause.
Bereits heute freuen wir uns auf die an-
stehende F-1-Junioren-Runde.

Abt. Triathlon
Rheinstetten Triathlon
Bei traumhaftem Wetter starteten am
17.7., 20 Triathleten des Tri-Team beim
11. Rheinstetten Triathlon. 400-m-
Schwimmen, 17 km mit dem Rad und 5
km zu Fuß hatten die Athleten an diesem
herrlichen Sonntagmorgen zurückzule-
gen. Unter den Top 10 der 203 Sprint-
distanz-Finisher zählen wir fünf Mitglie-
der des Tri-Teams. Moritz Gmelin, der
führende Mann nach dem Schwimmen
im Epplesee sicherte sich mit einer Zeit
von 54:48 Minuten den 3. Gesamtplatz,
dicht gefolgt von Stefan Koch (55:00)
und Lars Heller (55:12). Moritz sicherte
sich den 2. Platz in seiner Altersklasse

Freie Wähler Ettlingen e.V.
Ettlinger Straße 8, 76275 Ettlingen
E-Mail: briefkasten@freie-waehler-ettlingen.de
Aus allem ein Event machen?

Geht es nach dem Willen der Verwaltung soll der
Ettlinger Markt künftig samstags eine Stunde
länger, bis 14 Uhr, dauern. So soll die Innenstadt
attraktiver werden. Für wen? Für die Marktbe-
schicker? Der Arbeitstag beginnt für sie gegen 4

Uhr früh, Feierabend haben viele erst um 15 Uhr. Die meisten
Marktleute möchten keine Verlängerung. Es gibt arbeitszeit-
rechtliche und hygienische Bedenken. Durch längere Liege-
zeiten sind gerade im Sommer Qualitätsverluste bei den
Waren zu befürchten. Ich glaube nicht, dass nach 13 Uhr noch
der große Run auf den Markt losgeht. Auch gibt es bereits
jetzt schon manchmal Konflikte zwischen Markt und den
diversen Events in der Innenstadt, z.B. dem Weihnachts-
markt, Alb in Flammen, Spring Fever Night Shopping, Blue
Night Shopping…. und nicht zuletzt dem "Marktfest". Außer in
Karlsruhe schließen in der Region zwischen Baden-Baden,
Pforzheim und Bruchsal übrigens alle Märkte samstags um 13
Uhr. Der Clou an dem Ganzen ist deshalb, dass Ettlingen mit
einer verlängerten Marktöffnungszeit dann wieder ein ganz
tolles Alleinstellungsmerkmal hat. Die Wochenmarktfans aus
Nah und Fern werden künftig am Samstagmittag in Ettlingen
erwartet, um die Innenstadt zu beleben. Angezogen vom
neuesten Event, dem einzigartigen "Ettlingen Old Town
Weekly Late Saturday Market Shopping". Hinterher werden
die Besucher in die zahlreichen am neuen Event teilneh-
menden After-Market Exciting Experience Shops strömen,
die mit fantastischen Spring- Summer-, Autumn-, Winter- und
Christmas-Sales locken. Im Ernst: Bevor der Markt länger auf
hat, sollten eher die Geschäfte in der Innenstadt am Samstag
früher öffnen. Nach 13 Uhr ist der Markt nämlich verlaufen.
Juergen.Maisch@ettlingen.de

Plakatierungsrichtlinien
Mit den neuen Plakatierungsrichtlinien soll
das Anbringen bzw. Aufstellen von Plaka-
ten, Großwerbetafeln und Straßenüber-
spannungen in Ettlingen weiter reguliert
werden. Das betrifft nicht nur Veranstal-
tungen und Events, sondern auch Parteien
und Wahlen. Der Entwurf umfasst neben
der Verkürzung des zulässigen Plakatie-
rungszeitraums vor Wahlen und Abstim-
mungen auf nur noch 6 Wochen auch eine
örtliche und zahlenmäßige Begrenzung.
Ettlingen versteht sich als Kulturstadt.
Events wie die Schlossfestspiele dürfen
daher ganzjährig beworben werden. Aber
ist gelebte Demokratie nicht auch ein Teil
der Kultur? Stets werden Stimmen laut,
dass die Zahl der Nichtwähler zu hoch sei.
Völlig zu Recht! Doch gleichzeitig ist es
uns vier Wochen vor der Wahl nicht mehr
gestattet, Amtsblattartikel wie diesen zu
veröffentlichen. Und nun sollen durch die
Plakatierungsrichtlinien die Möglichkeiten
der Wählermobilisierung weiter einge-
schränkt werden. Ich finde als Kompromiss
sollte zumindest die Anzahl der Wahlpla-
kate nicht in diesem Maße beschränkt
werden, andernfalls kann ich dem Entwurf
nicht guten Gewissens zustimmen. Denn
so müssen wir uns alle die Frage stellen:
Wie viel Politik verträgt eine Kulturstadt?
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und Stefan gewann seine Altersklasse
vor Lars. David Splettstoesser belegte
den 7. Gesamtplatz und gewann seine
Altersklasse. Frank Scholl wurde gesamt
9. und 3. in seiner Altersklasse.
Jens Lüder gewann seine Altersklasse
mit einer Zeit von 56:38 und belegte den
11. Platz vor Oliver Gericke (58:21), der
sich den 15. Platz sicherte. Auf den 23.
Platz schaffte es Mike Maurer mit einer
Zeit von 59:37 vor Sascha Hagel
(1h00:26) auf Platz 30 und Sebastian
Schauf auf Platz 48 mit einer Zeit von
1h02:57. Auf das Podest schaffte es
Sascha Hagel mit dem 3. Platz. Immer
noch im ersten Drittel finden wir fol-
gende Platzierungen. Michael Pellinghoff
(1h03:14) auf Platz 50 dicht gefolgt von
Andreas Stempfle (1h03:29) auf Platz
56, Christian Gayer (1h03:33) auf Platz
58, Stefan Kähny (1h03:35) auf Platz
59 und Kerstin Horstmann-Ebeling auf
Platz 60. Kerstin sicherte sich mit einer
Zeit von 1h03:40 den 1. Platz in ihrer Al-
tersklasse und wurde souverän 5. Frau.
Sascha Meyer (1h08:11) belegte den 98.
Platz vor Dirk Heesakker (1h11:45), der
sich den 130. Platz sicherte.
131. wurde Julia Schmidt mit einer Zeit
von 1h11:47, die auch das Podest mit
dem 3. Platz erreichte.
Unser Neuzugang Nicole Kratz finishte
erfolgreich und belegte den 203. Platz
in 1h35:13.
Beim Jugendtriathlon (0,2-km-
Schwimmen/11-km-Rad/3,5-km-Laufen)
holte sich unser Nachwuchstalent Alois
Grohmann mit einer überragenden Zeit
von 39:05 den 1. Platz unter sieben
Startern und gewann somit auch seine
Altersklasse.
Ein Dank auch an unser Teammitglied
Dirk Frieske, der als Einsatzleiter der
offiziellen Kampfrichter für einen fairen
Triathlon-Wettkampf sorgte. Wir gratu-
lieren allen Athleten zu den tollen Er-
gebnissen und freuen uns schon auf die
nächsten Wettkämpfe.

Lauftreff Ettlingen
11. Michelbacher Vollmondlauf

(21. Juli)

Der Michelbacher-Vollmondlauf ist Treff-
punkt von Läufer*innen und Walkern der

privaten Initiative laufendhelfen.de von
Brigitte und Rudolf Mahlburg. Die Spen-
den werden vollständig zur Unterstüt-
zung der seltenen Muskelkrankheit DMD
verwendet. Auch der Lauftreff war gut
vertreten. Der Start am frühen Abend
waren bei 34 Grad ca. 10 km mit 190
Höhenmetern im Wohlfühltempo zurück-
zulegen.

2. Knielinger Rennerei (21. Juli)
Bei der zweiten Auflage der Knielinger
Rennerei wurden in diesem Jahr zu-
sätzliche Strecken angeboten: 5-km-
und 10-km-Lauf sowie 5-km-Walking.
In Summe waren bei dieser familiären
Laufveranstaltung etwas über 100 Teil-
nehmer. Das Event war in das Fest zum
125-jährigen Jubiläum des TV Knielin-
gen eingebunden.

Lauftreff-Ergebnisse 10 km:
Name Zeit AK Rang
Maier, Rolf 49:23 M 16
Herrmann, Kathleen 53:32 W 2

Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und
Bildern unter www.Laufinfo.eu.
Informationen zu Aktivitäten des Lauf-
treffs unter www.lt-ettlingen.de.

TSV Ettlingen
Ferien oder was?
Heute beginnen für die Schüler/innen
und ihre Lehrer/innen die Sommerferien,
was aber nicht nur ihnen eine lange
Pause im Alltag bringt. Keine Schule
heißt auch geschlossene Sporthallen
und das unterbricht halt auch den regel-
mäßigen Sportbetrieb.
Für 38 Mädchen und Jungen heißt es je-
doch zusammen mit ihren Trainer/innen
zu einer Freizeit (der 23.!) ins Jugendzen-
trum Bärenthal zu fahren. Den Kanuten
steht die Teilnahme an der Wildwasser-
woche auf der Durance frei. Im Rahmen
des Ferienpasses kann in der Sport-
halle des Eichendorff-Gymnasiums für
8 – 14jährige Mädchen am 17. August
„Girls let’s play Basketball“ veranstaltet
werden. Die im Wettkampf stehenden
Basketball-Mannschaften starten mit
dem Athletiktraining im Albgaustadion
und wechseln noch vor dem Ferienende
in die Kasernenhalle. Gar nicht pausie-
ren brauchen die AH-Sportler, denn die
Hellberghalle bzw. der danebengelegene
Freiplatz steht auch die Ferien über zur
Verfügung.
Der zurückgefahrene Sportbetrieb lässt
es aber zu, beim Marktfest am 27. und
28. August 2016 zwischen Pierod und
Martinskirche nicht nur erneut mit dem
Waldulmer-Weinstand aufzuwarten, son-
dern dort auch die Vereinsaktivitäten zu
präsentieren, sonntags um 11 Uhr Eh-
rungen öffentlich durchzuführen und für
Fragen zur Verfügung zu stehen. Für
unsere Mitglieder, Eltern und Anhänger
ist dies der vorgemerkte Treffpunkt die-
ses Festes.
In den Ferien findet aber auch ein wich-
tiger Wechsel statt.

Die beim TSV eingerichtete Stelle für ein
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) wird zum
1. September 2016 wieder und damit
zum achten Mal besetzt. Auf Felix Ros-
kos folgt Fabian Wühl. So ist sicherge-
stellt, dass mit dem Beginn des neuen
Schuljahres und den dann auch wieder
allgemein geöffneten Sporthallen, die
vielfältigen „bewegenden“ Angebote für
Kinder, Jugendliche und Erwachsene je-
des Alters, ebenso wie die Schulkoope-
rationen, weiter geführt werden können.
Damit sind unsere zukunftsweisenden,
effizienten und preisgünstigen Struktu-
ren gesichert, worauf nicht nur die über
600 Aktiven - gute Zweidrittel davon
Kinder und Jugendliche - bauen, son-
dern auch die bereits wieder 90 Neumit-
glieder in 2016. Der seit Jahren beob-
achtete Herbstaufschwung könnte dem
TSV noch einmal mindestens so viele
Neueinsteiger bringen. Unter www.tsv-
ettlingen.de kann und darf jeder selbst
feststellen, was hier so alles geht.

Abt. Basketball

Start in die Vorbereitung
Beginn der Schulferien = Beginn der
Saisonvorbereitung
Während sich die einen am Strand er-
holen, fangen die anderen wieder an zu
schwitzen. Die Ettlinger Sporthallen sind
nun die nächsten 3 Wochen geschlossen.
Diese Zeit nutzen die Basketballer unter
fachlicher Anleitung für die athletischen
Grundlagen der kommenden Saison.
Dienstags und donnerstags von 19 –
20:30 Uhr treffen sich die Spieler und
Spielerinnen im Albgaustadion. Hier wer-
den die Grundlagen in Kraft, Ausdauer
und Schnelligkeit gelegt bzw. verbessert,
bevor es dann wieder ab dem 22.08.16
in die Halle geht. Weitere Infos unter TSV
Basketball Hotline Ettlingen Tel. 61611.

Ein abwechslungsreiches Workshop-
Programm steht den Tanzsportfreunden
des TSC Blau – Weiß in den Sommerfe-
rien zur Auswahl. An jedem Donnerstag
um 19.30 Uhr kann man sich im Raum
005 des Eichendorff – Gymnasiums tref-
fen (Eingang Kleine Bühne).
Folgende Tanzabende sind vorgesehen:
28.7. – Jive, 4.8. – Quick Step, 11.8. –
Disco Fox, 18.8. – Wiener Walzer und
Slow Fox, 25.8. – Tango, 1.9. – Salsa,
8.9. – Tango Argentino
Einrosten geht gar nicht – Let´s dance!
Gerne können Gäste mitmachen, um
den Verein kennenzulernen.
Näheres siehe: www.tsc-blauweiss.de

Ski-Club Ettlingen
Winterhallenrunde
Mit Beginn der Wintersaison (vom 29.
September 2016 bis 22. April 2017) sind
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noch Hallentennispätze auf gelenkscho-
nendem Granulatbelag frei. Abonne-
ments können über das Fitnessstudio
(07243 17377) oder Willi Brisach (0171
1980267) gebucht werden. Der aktuel-
le Hallenbelegungsplan ist im Internet
unter www.sc-ettlingen.de und auf der
Infotafel im SCE ersichtlich.
Medenspiele 2016
Herren (Auswärts) vs TC Wolfsberg
Pforzheim 3 6:3
Herren 3 (Heim) vs FV Ettlingenweier 1

2:7
Damen 30 (Auswärts) vs TC RW Dur-
mersheim 1 3:6
Herren 40 TSG (Auswärts) vs FC Ger-
mania Neureut 1 3:6
Damen 40 (Auswärts) vs TC Durlach 1

6:3
Herren 70 (Doppel) (Heim) vs TSG TSV
Rintheim/TC GW Karlsruhe 1 2:2
Junioren U16 (4er) (Auswärts) vs TC Lie-
dolsheim 4:2

TTV Grün-Weiß Ettlingen
Baden-Württembergische Rangliste in
Neckarsulm
Am vergangenen Wochenende fand in
Neckarsulm die zweitägige BaWü Top
16 Rangliste statt.
Hierfür hatten sich vom TTV Ettlingen
Nadjana Schneider bei der Altersklasse
U15 und Regina Hain bei den U18 qua-
lifiziert. Nadjana startete am Samstag
mit einem Sieg gut in das Turnier. Die
folgenden drei Spiele verlor sie dann
trotz guter Leistung gegen zwei stärkere
Gegnerinnen und eine Materialspielerin.
Danach hieß es, sich wieder zu moti-
vieren und in der heißen und stickigen
Halle weiterhin gute Leistungen abzu-
rufen. Dies gelang ihr auch und Nad-
jana konnte die folgenden drei Spiele
für sich verbuchen. Mit einer Bilanz von
4:3 Spielen am Ende des ersten langen
Tages war sie dann mit nur einem Satz
Unterschied auf dem etwas undankba-
rem 5. Platz gelandet und spielte damit
am Sonntag um die Plätze 9-16. Früh-
morgens am Sonntag war ihr Start dann
recht verschlafen und sie verlor prompt
das erste Spiel. Dadurch wachgerüttelt
konnte Nadjana die restlichen drei Spie-
le für sich entscheiden, selbst das Spiel
gegen eine Abwehrspielerin gelang ihr
erstaunlich mühelos. Am Ende sprang
mit einer Leistung von 7:4 Siegen ein
achtbarer 9. Platz in dem starken Ba-
Wü-Teilnehmerfeld heraus. Regina war
am Samstag in ihrer Achtergruppe trotz
mehreren knappen Spielen außer in ei-
nem Spiel ihren Gegnerinnen unterle-
gen. Somit spielte sie am Sonntag auch
um die Plätze 9-16. Frisch ausgeruht
lief es dann besser und Regina gewann
zwei von vier Spielen. Das eine Spiel
gewann sie klar mit 3:0, das andere
Spiel gegen ihre Mannschaftskamera-
din aus der Badenliga ging im fünften
Satz knapp an Regina. Bei ihrer letzten
Jugendrangliste sprang also ein guter

12. Platz auf baden-württembergischer
Ebene heraus. Vielen Dank nochmal an
das Betreuerteam und die angereisten
TTV-Fans für die Unterstützung! Wir sind
stolz auf unsere jungen Wilden, die in
diesem Jahr abermals bewiesen haben,
dass sie selbst auf Landesebene noch
sehr gute Erfolge einfahren können.

TTV-Jugend verabschiedet sich in die
Sommerpause
Mit dem traditionellen Plattenputzen am
letzten Trainingstag vor der Sommer-
pause, verabschiedete sich die Jugend
für diese Saison. Bei schwülen Tempe-
raturen waren rund 25 Kinder mit Put-
zeimer und Lappen bewaffnet, um die
Tischtennistische vor der Pause noch
einmal auf Vordermann zu bringen, so-
dass der Start in die nächste Saison rei-
bungslos funktionieren kann. Nach rund
einer Stunde war die Arbeit getan und
die Trainer verteilten jede Menge Eis,
das sich alle verdient hatten.
Mit Spiel und Spaß ließen wir das
„Training“ dann ausklingen. Ein sehr
erfolgreiches Jahr liegt hinter uns. Die
Mannschaften waren fast durchweg im
oberen Tabellendrittel zu finden, die An-
fängerzahlen schießen seit einigen Mo-
naten in die Höhe und mit dem Besuch
des Schnuppermobil des Deutschen
Tischtennisbundes vor 4 Wochen kamen
noch einmal einige junge Talente zu uns
in die Halle. Jetzt heißt es Beständig-
keit zeigen und die Kinder bei Laune
zu halten.
Das Trainerteam, wird sein Bestes tun
und auch in Zukunft wieder jede Menge
Zeit und Arbeit investieren. Bei den Ju-
gendlichen sind wir ebenfalls stolz dar-
auf, wieder für Furore gesorgt zu haben.
Nadjana Schneider und Regina Hain
waren am vergangenen Wochenende
erfolgreich unter den besten 16 Spie-
lerinnen aus ganz Baden-Württemberg
und konnten auch so spät in der Saison
noch sehr gute Platzierungen einfahren.
Ein großer Dank geht an die Eltern, die
auch in diesem Jahr wieder zu einigen
Auswärtsspielen gefahren sind und eine
große Stütze für die Jugendtrainer dar-
stellten. Zu guter Letzt natürlich auch
ein Dank an das rund achtköpfige Trai-
nerteam um Jugendleiterin Lara. Danke
Jan, Jonas, Tarek, Julian, Stephan, Stef-
fen und Benni. Wir freuen uns auf die
kommende Saison und wünschen allen
erholsame Ferien. Weiter geht es mit der
Vorbereitung vom 5. bis 7.9. mit dem
Sommerferienlehrgang. Erster Trainings-
tag wird dann Dienstag, der 13.9. bzw.
Mittwoch, der 14.9. sein.

Lauinger/Gerwig verlängern
erfolgreich Übungsleiterlizenz
Auch nach mehr als 42 Jahren Tischten-
nislaufbahn bekommt man die Trainer-
lizenz im Tischtennis nicht nachgewor-
fen. Und auch heute noch ist alle vier
Jahre eine kostenpflichtige Fortbildung
erforderlich, um die Übungsleiterlizenz
nicht zu verlieren. Achim Lauinger und
Christian Gerwig „opferten“ ein langes
Wochenende dafür. Auf der Sportschule
Schöneck ging es vorrangig um die The-
men Taktik, Fehleranalyse und Schläger-
haltung. Wie erkenne ich einen Schwä-
che beim Gegner und nutze diese dann
im Spiel aus? Die beiden TTV-Veteranen
haben unter anderem darauf neue Ant-
worten gefunden und können diese nun
zum Wohle aller Spielerinnen und Spie-
ler im Wettkampfgeschehen einbringen.

TTV gewinnt Kleinfeld-Fußballturnier
des TSV Oberweier
Nähere Infos dazu gibt es sicher-
lich auf der Ortsseite Oberweier beim
TSV! Unsere Cracks waren nach dem
kraftraubenden Sieg so kaputt, dass
ein schriftlicher Bericht bis heute leider
noch nicht zustande kam. In jedem Fall
Glückwunsch zum erstmaligen Gewinn
des Cup!

Schützenverein Ettlingen

Landesmeisterschaft KK 100 m Auflage
Am 17. Juli fand in Laudenbach die
Landesmeisterschaft KK 100 m Auflage
statt. Geschossen werden bei diesem
Wettkampf 30 Schuss mit dem Kleinkali-
bergewehr, auf 100 Meter aufgelegt. Am
Start waren fünf Schützen des Schüt-
zenvereins.

Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
Mannschaftswertung:
7. Platz: Mannschaft Ettlingen 1, mit den
Startern Selinger Valentin, Dittrich Wolf-
gang und Neu Roland 875 Ringe

Einzelwertung Senioren B
5. Platz Graf Willi 298 Ringe

Einzelwertung Senioren C
10. Platz Selinger Valentin 297 Ringe
11. Platz Dittrich Wolfgang 294 Ringe
14. Platz Härter Erwin 291 Ringe

Einzelwertung Senioren D
9. Platz Neu Roland 284 Ringe

Zanshin Karate Do
Ettlingen e.V.
Trainingszeiten nach den Ferien
Während der Ferienzeit bleibt die Halle
geschlossen. Nach den Ferien beginnt
das Training wieder am Montag, 12.
September. Unsere Trainingszeigen:
Montag 19 bis 20.30 Uhr und Dienstag
18.30 bis 20 Uhr in der Geschwister-
Scholl-Schule Bruchhausen.
Nach den Ferien ist eine gute Zeit, als
Anfänger oder Wiedereinsteiger mit dem
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Karate-Sport zu beginnen. Wer möch-
te, kann kommen und zuschauen oder
mittrainieren. Karate ist für Frauen und
Männer jeden Alters geeignet. Informa-
tionen über Tel. 07083 500 260 Ralph
Mülthaler und auf unserer Homepage
www.zanshin-karate-do-ettlingen.de

Ökumenische Philharmonie

4. Ettlinger Sommerkonzert der
Ökumenischen Philharmonie
Freitag, 29. Juli, 19:30 Uhr, Stadthalle
Franz Schubert: Symphonie Nr. 7 h-
moll D. 759 „Unvollendete“, Johannes
Brahms: Symphonie Nr. 2 D-Dur op. 73,
Brahms & Schubert: Lieder in Orches-
terbearbeitungen von Max Reger
Theresia Aranowski, Sopran
Oekumenische Philharmonie
Leitung: Frank Christian Aranowski
Karten von 8,- € bis 30,- € (Ermäßigun-
gen für Schüler, Studenten, Schwerbe-
hinderte ab 70%, Kinder in Begleitung
eines Erwachsenen zahlen die Hälfte)
unter www.reservix.de, bei der Alpha-
Buchhandlung Ettlingen, Stadtinformati-
on oder ab 18:30 Uhr an der Abendkas-
se. Weitere Infos: www.oekphil.de

Sommerpause
Mit den Schulferien beginnen auch für
die Chöre der Liedertafel (Gemischter
Chor, Konzertchor und Rhythm ‚n‘ Fun)
die Sommerferien.
Zur letzten Chorprobe treffen sich die
Aktiven zu einem kleinen Sommerfest.
Die Proben starten wieder am 13.09.
(Dienstags-Proben für Gemischten Chor
und Konzertchor) bzw. am 14.9.
(Mittwochs-Probe für Rhythm ‚n‘ Fun).
Beim Ettlinger Marktfest ist die Liederta-
fel, wie schon in den vergangenen Jah-
ren, mit einem Stand vertreten.
Wir wünschen allen schöne und erhol-
same Ferien.

Wanderung am heißesten Tag

Auch der heißeste Tag des Jahres konn-
te 13 Wanderfreunde nicht davon ab-
halten, gemeinsam mit Karl Heinz Still
im Kraichgau zu wandern! Von Ölbronn

ging es über den Aalkistensee auf meist
schattigen Wegen nach Knittlingen.
Dort konnte man bei der Einkehr im Sil-
berbesen seinen Durst löschen!

Es gibt eben kein schlechtes oder auch
zu gutes Wetter für motivierte Wanderer!

Die nächste Mittwochswanderung fin-
det am 24. August statt und führt zum
Fischerheim Knielingen.

Die Radfahrergruppe startet wieder am
28. Juli und 11. August.

40 Jahre Partnerschaft mit der Orts-
gruppe Waldkirch feiern wir am
11. September gemeinsam auf der
Gaisfelsenhütte in Waldkirch. Wer an
diesem schönen Tag auf dem Kandel
teilnehmen möchte, meldet sich bitte bei
Nicole Schumacher Tschan
Tel. 07243 91566 an!

Augusttermine
Di ., 2.8. Feierabendwanderung
Ettlingen - Hannessen-Aussichtspavillon
- Kreuzelberg - Einkehr - zurück mit Bus
oder Bahn
Abfahrt: Ettlingen Stadt um 18 Uhr
Gehzeit: 2 Stunden
Führung: Christian Schottmüller
Citykarte erforderlich

Mi., 3.8. Brotbacken in Völkersbach
Im Rahmen des Ferienprogramms der
Stadt fahren wir mit Kindern nach Völ-
kersbach. Im Backhäusle des OGV Vö-
kersbach wird dann Brot gebacken.
Die Veranstaltung ist bereits ausge-
bucht.
Treffpunkt:
Ettlingen Stadtbahnhof ZOB 9:30
Betreuung: Helga Grawe, Dieter Soth,
Dietlinde Theweleit, Egon Müller

Do., 11.08.
Von der Wolfsschlucht nach Ottenau
Mit der Stadtbahn und Bus nach Eber-
steinburg zur Wolfsschlucht. Abwärts
wandern wir dann zum Gasthof „Reb-
stock“ zur Einkehr.
Abfahrt: Ettlingen Stadt um 08:48

KA-Albtalbahnhof um 09:15
Gehzeit: 3,5 Stunden, 12 km, leicht
Führung: Elke Ketzscher u. Egon Müller
Regio- / Seniorenkarte erforderlich

So. 14.8.
Zehn Jahre Hannessen – Aussichts-
Pavillon und Wildblumenwiese auf dem
Kreuzelberg
Das wird gefeiert bei Party-Snacks und
Getränken. Alle Mitglieder und Naturbe-
geisterte sind hierzu herzlich eingeladen.
Die herrliche Fernsicht über Ettlingen,
die Rheinebene und die Pfälzer Berge
laden zum Verweilen ein.

Treffpunkt:
Freibadparkplatz 10 Uhr,
geführte Wanderung
Das Vorstandsteam freut sich auf Ihr
Kommen

Sa., 20.08.
Kinder Abenteuer-Wanderung
im Albtal
Spannend wird es wieder mit Thorsten
Webersik, der Kinder auch in diesem
Jahr zu einer Abenteuerwanderung ein-
lädt.
Treffpunkt:
Ettlingen Stadtbahnhof ZOB 11 Uhr

Do., 25.08.
Kuppenheim über Haueneberstein
nach Balg
Vom Bahnhof Kuppenheim wandern wir
zum Schloss Favorite und nach Balg.
Nach der Einkehr im Gasthaus „Blume“
wandern wir zum Schweigrother Platz
bzw. zum Bahnhof in BAD – Oos.
Abfahrt: Ettlingen Stadt um 08:48

KA-Albtalbahnhof um 9:15
Gehzeit: 3,0 Stunden, 11 km,
mittelschwer
Führung: Werner Deininger
Regio- / Seniorenkarte erforderlich

So., 28.8. Drei - Tälerwanderung
Die Wanderung beginnt in Elzach und
führt uns über 3 Kreuze nach Bierbach.
(Bananenpause) Von dort wandern
wir über Hofstetten nach Haslach zur
Schlusseinkehr und Rückfahrt.
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen
begrenzt.
Anmeldeschluss 22.8.
unter tel. 0724391275
Abfahrt: Ettlingen Stadt bereits um 7:28
KA-Hauptbahnhof um 08:09
Gehzeit: 5 Stunden, 16 km, schwer
Führung: Dieter Schättgen
Baden-Württemberg Ticket erforderlich

Aus dem Verein:
An diesem Wochenende geht es mit Leo
Führinger nach Engelberg: Nach der Tit-
lis-Umrundung auf Skiern letzten Winter
wollen wir auch im Sommer diese gran-
diose Landschaft auf den Klettersteigen
genießen. Geplant sind die drei Steige
Brunnistöckli-Klettersteig kombiniert mit
dem Zittergrat, den Graustock-Kletter-
steig und den Fürenwand-Klettersteig.

Fotos hiervon und generell aktuelle
Touren-Berichte und -Fotos folgen:
Auf unsere Facebook-Präsenz stellen
wir nach Wanderungen und Bergtouren
immer mal wieder Bilder ein. Für alle,
die dabei waren oder als Inspiration für
eigene Touren…:
www.facebook.com/DavEttlingen
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Neues Mitteilungsheft: Das druckfri-
sche Heft Nr. 31 (siehe Foto) wird in
diesen Tagen bei unseren Mitgliedern
im Briefkasten liegen: Wir wünschen viel
Spaß beim Lesen und freuen uns auf
Anmeldungen zu den neuen Touren!

Aus dem Programm im August:
Der DAV Ettlingen lädt ein auf seine
Schönbrunner Hütte:
„Natur pur erwandern“
Fr. 5.8. bis So. 7.8.2016: Wir treffen uns
am Freitagabend für einen gemütlichen
Hüttenabend. Am Samstag gibt es von
der Hütte aus eine Tagestour mit ca.
18 km. Zum Abendessen steigen wir
ab zur Gaststätte Immenstein, die le-
ckere regionale Produkte anbietet. Die
Sonntagswanderung wird an die Wetter-
verhältnisse angepasst. Vielleicht warten
schon einige Steinpilze auf uns.
Organisation: Doris Krah,
Tel. 0721 / 961 38 47,
Email: doris.krah@dav-ettlingen.de
Anforderung: Kondition für Etappen von
15-20 km, teilweise auf schmalen Wur-
zelwegen. Treffpunkt: Freitagabend ab
18 Uhr auf der Schönbrunner Hütte mit
zwei Übernachtungen. Kosten: Sonder-
preis € 10,– pauschal für die Übernach-
tungen, zzgl. Essens- und Fahrtkosten
18.–21.08.2016:
Mountainbiken am Comer See
Gemeinschaftstour: Dieses Jahr wollen
wir statt einer Transalp ein paar Tages-
touren rund um den Comer See anbie-
ten. Hier gibt es herrliche Touren. Nach
Anstiegen von etwa 1.000 Höhenmeter
auf breiten Schotterwegen geht es über
schmälere Trails wieder in die Ebene zu-
rück. Hier wird natürlich auf jeden Rück-
sicht genommen.
Organisation: Leo Führinger, Tel. 07243
/ 949205 oder Handy 0152 53130014
bzw. EMail: leo.fuehringer@gmail.com,
Anforderung: geeignetes Material (muss
kein Fully sein), Kondition für ca. 1.000
Höhenmeter, Treffpunkt: noch offen,
wird vereinbart

Anreise: in Fahrgemeinschaften am
Donnerstagabend (18.08.)
Kosten: Sonderpreis € 10,– pauschal für
die Übernachtungen,
zzgl. Essens- und Fahrtkosten
Unterkunft:
Entweder einer der Campingplätze in
Sorico oder eine nahe Pension

Stephanus-Stift am Robberg
„Alt trifft Jung“
Die Treffen mit dem Schulkindergarten
an der Gartenschule sind bereits zu ei-
nem festen Bestandteil geworden, wenn
es um einen Austausch mit anderen Ein-
richtungen oder Vereinen und dem Haus
am Robberg geht. Die Kinder des Kin-
dergartens und die Senioren besuchen
sich gegenseitig in den Einrichtungen
oder treffen sich zu einem gemeinsamen
Ausflug. Diesesmal besuchte eine Grup-
pe von 7 Kindern das Haus. Zunächst
wurde im Garten-Innenhof der Geburts-
tag eines Kindergartenkindes gefeiert.
Mit selbstgebackenen kleinen Küchlein
von ihrer Mama feierte Sophia mit den
anderen Kindern ihren fünften Geburts-
tag im Stephanus-Stift.
Nach der Stärkung war „Arbeit“ angesagt
- für Jung und Alt. Es wurde Aprikosen-
marmelade gekocht. Alle halfen die Früch-
te zu entsteinen und klein zu schneiden,
bevor es daran ging alles aufzukochen
und weich werden zu lassen. Für das Hin-
zufügen des Gelierzuckers und das Um-
rühren der nun fast fertigen Marmelade,
zeigten sich alle Kinder interessiert und
voller Tatendrang. Noch einmal Aufkochen
und schon war das Werk vollbracht. Das
Abfüllen der Gläser lag nun wiederum in
der Verantwortung der Senioren.
Einen Teil der Marmeladengläser nah-
men die Betreuungskräfte des Kinder-
gartens gerne mit, um sie beim nächs-
ten Frühstück probieren zu können. Die
restlichen Marmeladen sollen in der Ad-
ventszeit bei einem kleinen Basar ver-
kauft werden – die Einnahmen kommen
dem Robberg-Betreuungsteam für Aus-
flüge und andere Aktivitäten zugute.

„Musik liegt in der Luft…“
Eine kleine Abendserenade, der Mund-
harmonikagruppe der Paulusgemeinde,
genossen am 19. Juli die Bewohner im
Stephanus-Stift am Robberg. Die Tem-
peraturen waren so angenehm, dass
die Bewohner auf den Balkonen und im
Garten Platz nehmen konnten.
Die Gruppe unter der Leitung von Fr. Die-
bold spielten Volkslieder, irische Weisen
und Abendlieder; die Bewohner kannten
fast alle Liedtexte auswendig, so dass
viele gerne mitgesungen haben. Um zwi-
schendurch mal wieder Luft zu bekom-
men, wurden kleine Geschichten oder
Gedichte von der Gruppe vorgetragen.
Es war ein sehr schöner und abwechs-
lungsreicher Abend, den alle sichtlich
genossen haben. Ein herzlicher Dank an
die Mundharmonikagruppe der Paulus-
gemeinde für dieses kleine Konzert.

Stephanus-Stift
am Stadtgarten

Märchenstunde
Märchenstunde mit den Schülern der
Klasse 5c des Eichendorff-Gymnasiums
An einem Vormittag, kurz vor den gro-
ßen Ferien, haben sich die Schüler des
Eichendorff-Gymnasiums mit selbstge-
schriebenen Märchen in unserer Einrich-
tung zu einem Besuch eingefunden.

Unter der Leitung der Lehrerin Frau
Winterstein trugen die Schüler selbst-
geschriebene Märchen vor. Anschließen
wurde in kleinen Gruppen „Märchenma-
rie“ und „Märchenerraten“ gespielt. Die
Zuhörer waren Feuer und Flamme und
rieten fleißig mit. Zum Schluss über-
reichten die Schüler ein selbst illustrier-
tes Märchenbuch passend zu diesem
gelungenen Nachmittag. Als Belohnung
für die Akteure hatte der Service im
Speisesaal Eis gerichtet.

Sommerfest
Am 22. Juli fand das traditionelle Som-
merfest statt. Zahlreiche Bewohnerinnen
und Bewohner, Gäste und Freunde des
Hauses wurden von der Heimleitung
Christine Gamer herzlich begrüßt. Für
die musikalische Begleitung sorgte in
diesem Jahr Karola Blume-Kullmann
auf der Gitarre. Sie wurde von Rena-
te Hauf, Mitarbeiterin im Sozialdienst,
durch interessante Informationen zu
den gesungenen Liedern wie „In einem
kühlen Grunde“ unterstützt. Ein Abge-
sandter aus dem Vatikan (gespielt von
Gisela Bollian Bewohnerin Pflege) über-
brachte in „perfektem“ Italienisch Grüße
vom Papst. Die Rolle der Dolmetscherin
übernahm Andrea Gabriel. Vielen Gäs-
ten noch vom vorletzten Sommerfest
bekannt, besuchte uns wieder Monsieur
Jaques, der diesmal eine Bedienung im
Café völlig aus der Fassung brachte. Als
Akteure entpuppten sich zu aller Über-
raschung, die Mitarbeiterinnen des So-
zialdienstes. Inzwischen fand sich auch
die Clownin Camilla unter den Gästen
ein und mischte sich in bewährter Weise
unter das Publikum.

Viel Lob erntete die sommerliche Deko-
ration des Speisesaals mit Sonnenblu-
men und das leckere Speisenangebot.
Ein großes „Danke“ an alle Helferinnen
und Helfer, die zum Gelingen dieses
Sommerfestes beigetragen haben.

Rheuma-Liga Arge Ettlingen

Beratung
im Stephanusstift am Stadtgarten 4
(Stadtbahnhof Ettlingen) findet am

Montag, 5. September,

von 15:30 bis 17:30 Uhr wieder statt.
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„Ein Mensch ist erst vergessen, wenn
sein Name vergessen ist!“
Mit diesen Worten aus dem Talmud be-
grüßte Dieter Behringer, der Sprecher
des Ettlinger Bündnisses gegen Rassis-
mus und Neonazis die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer an der Stolpersteinputz-
aktion. Er wies auf die 32 Stolpersteine
hin, die Gunter Demnig mittlerweile für
Opfer des Hitler-Faschismus in Ettlingen
verlegt hat. Informationen hierzu finden
sich auf der Homepage ettlingerbuend-
nis.blogsport.de. Der Stolperstein als
Denkmal des kleinen Mannes beinhalte
nachdrücklich die Aufforderung „denk
mal!“ Dass dieser Imperativ in unserer
Stadt Widerhall findet, zeige sich nicht
nur an den vielen Bürgerinnen und Bür-
gern, die bereit sind Patenschaften für
Stolpersteine zu übernehmen, sondern
vor allem an der großen Anzahl von
Schülerinnen und Schülern, die sich
in Referaten und Seminararbeiten mit
Faschismus-Opfern auseinandersetzten.
Hiermit sei man auf dem richtigen Weg,
denn vor allem auf die Jugend komme
es an, damit diese Barbarei nie verges-
sen wird und Faschismus nie wieder an
die Macht kommen kann.
Bürgermeister Thomas Fedrow zeigte
sich sehr erfreut, dass so viele Men-
schen der Einladung zum Stolperstein-
putzen gefolgt sind und sprach dem
Ettlinger Bündnis gegen Rassismus und
Neonazis seinen Dank für die Organi-
sation des Stolpersteinprojekts aus. Er
führte aus, dass auch durch die Putz-
aktion, durch die wieder im Schein der
Sonne glänzenden Stolpersteine, dafür
gesorgt werde, dass die Namen der Op-
fer nicht vergessen sind.

Denk mal! In neuem Glanz präsentieren
sich die Ettlinger Stolpersteine.

Englischstammtisch
Englisch-Stammtisch
Der nächste Englischstammtisch findet
am Montag, 1. August, im Raum der
Rebhexen (Eichendorff-G. neben der Klei-
nen Bühne) statt. Alle Freunde der engli-
schen Sprache sind herzlich eingeladen.
Der Stammtisch findet jeweils am ersten
Montag des Monats um 19.30 Uhr statt.

Bürgerverein Neuwiesenreben

Spielplatz am Berliner Platz
Nach einigen Verzögerungen schreiten
die Arbeiten jetzt voran. Nach Auskunft
des Stadtbauamts wird, wenn die di-
versen beteiligten Firmen entsprechend
den Vorgaben arbeiten, der Spielplatz in
2 bis 3 Wochen wieder eröffnet werden
können. Möge das Werk gelingen!
„Palmengarten“/Hasenhündl
Eine weitere „Baustelle“ ist das ehe-
malige Restaurant „Palmengarten“. Der
Verkauf von Lebensmitteln funktioniert
gut und reibungslos; das dort beabsich-
tigte Bistro mit 20 Plätzen ist allerdings
noch immer nicht eröffnet. Die Stadtbau
Ettlingen GmbH, die Vermieterin, teilt
jetzt mit, dass das notwendige Mobiliar
in der kommenden Woche angeliefert
werden soll und auch die personellen
Probleme mittlerweile gelöst sind. Wir
hoffen auf baldige Umsetzung.
Literatur-Zirkel
Zuletzt hatten wir gelesen und bespro-
chen den Roman, genannt „Eine wahre
Geschichte“,“Im Meer schwimmen Kro-
kodile“ von Fabio Geda. Vom Autor wird
die abenteuerliche, jahrelange Flucht des
damals 10-jährigen Enaiat aus Afghanis-
tan über den Iran, die Türkei, Griechen-
land und schließlich Italien erzählt.
Die Gruppe war sich über die Qualität
des Buches etwas uneins. Die Mehr-
heit empfand die vielen Geschichten als
sehr eindringlich und zu Herzen gehend,
einige gerade das als unzusammenhän-
gend. Die Sprache ist einfach und klar.
Ein internationaler Bestseller.
Boule
Wir spielen jeden Mittwoch ab 16.30
Uhr auf dem Bouleplatz, verlängerte
Probststraße, nördlich des Berliner Plat-
zes. Wir freuen uns über alle, die mit
uns die Kugel werfen wollen.

Lauftreff Trachtendamen,
Infanteriezugübungsabend
Am Freitag, 29.07. findet ein gemeinsa-
mer Artillerie/Infanteriezugübungsabend

im Bürgerwehrheim statt.
Es wird u. a. die Einteilung zum

Marktfest besprochen.
Termine Juli
28.07.16 Trachtendamenlauftreff
17.15 Uhr, Kugel (Drachenrebenweg)
29.07.16 Gemeinsamer Übungsabend
Artillerie/Infanteriezug 19.30 Uhr.
Bürgerwehrheim

Museumsgesellschaft
Ettlingen
1.- 3. Oktober Das Römische
Xanten – Colonia Ulpia Traiana
3-tägige Exkursion an den Niederrhein

Die Colonia Ulpia Traiana (das heutige
Xanten) wurde um 100 n.Chr. von Kaiser
Marcus Ulpius Traianus an Stelle einer
früheren Siedlung gegründet. Als „Colo-
nia“ besaß sie höchstes Stadtrecht und
galt als „Abbild Roms“. Nach Köln und
Trier war sie die drittgrößte römische
Stadt nördlich der Alpen.
Auf dem Stadtgebiet des heutigen Hal-
tern am See befanden sich in römischer
Zeit mehrere befestigte Militärlager und
Kastelle sowie eine Hafenanlage an der
Lippe.
Die Fahrt führt zunächst nach Zons am
Rhein. Die ehemalige mittelalterliche
Zollfeste besticht mit ihrer idyllischen
Altstadt. Der zweite Tag steht ganz im
Zeichen des archäologischen Parks in
Xanten. Führungen durch das Römer-
museum sowie im weitläufigen Freige-
lände mit seinen vielen rekonstruierten
Bauten sind geplant. Der dritte Tag run-
det die „Römerfahrt“ ab. Im Römermu-
seum Haltern sind die bedeutendsten
Funde aus allen Römerlagern entlang
der Lippe ausgestellt. Neben dem All-
tagsleben der Legionäre in den germa-
nischen Provinzen ist die Varusschlacht
ein Schwerpunkt der Ausstellung.
Eine Mindestteilnehmerzahl von 20 Per-
sonen ist für die Durchführung der Reise
unabdingbar.
Änderungen vorbehalten.
Reiseleitung: Dr. Peter Knötzele
(Archäologe) und Angelika Scholl
Abfahrt: 1.10., 7.30 Uhr Busparkplatz
Schulzentrum Middelkerker Str.,
7.40 Uhr ab Erbprinz
Kosten für Fahrt , Ü/HP, alle Eintritte und
Führungen sowie Trinkgelder bitte unter
untenstehenden Nummer erfragen.
Anmeldungen bis spätestens 4. August
unter
buero@museumsgesellschaft-ettlingen.de
oder 07243 766077
(nur Mi – Fr. vormittags).

Türkisch-islamischer
Kulturverein

Moschee
Die Moschee ist zu den Gebetszeiten für
alle Bürger geöffnet, sie kann täglich
von 7.30 bis 22 Uhr mit kurzer Anmel-
dung besichtigt werden. Die Gebetszei-
ten sowie die wöchentlich aktualisierte
Freitagspredigt auf deutsch werden an
der Eingangstür zur Mohrenstraße aus-
gehängt. Kontakt: DiTiB Türkisch Islami-
scher Kulturverein Ettlingen e.V., Rheinstr.
16, 0173 894 0396 Pressesprecher mail:
ditib-gemeinde-ettlingen@web.de, Face-
book: Ditib Ettlingen Mevlana Camii
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Erfahrungsbericht aus der
Kindertagespflege

„Talia!“, so be-
grüßt meine 19
Monate alte Toch-
ter jeden Morgen
begeistert ihre
Tagesmutter. Mor-
gens, um acht Uhr
steigt sie schon
relativ sicher die
vier Stufen zur
Eingangstür hinauf
und drückt in Vor-

freude ihre kleine Nase an der Scheibe
platt. Wenn „Talia“ dann die Türe öffnet
und sie begrüßt, quietscht meine Kleine
und stampft vor Freude mit ihren Füß-
chen. Tagesmutter „Talia“ heißt Natalia
Feist und ist seit einem Jahr unsere Ta-
gesmutter, für die wir sehr dankbar sind.
Als sich im August des letzten Jahres für
mich bestätigte, dass ich wieder arbeiten
werde, standen wir vor der Herausforde-
rung, eine passende Betreuung in Ettlin-
gen zu finden. Die Schwierigkeit bestand
darin, dass unsere Tochter damals noch
kein Jahr alt war und ich eine flexible
Betreuung für 15 Stunden in der Woche
benötigte, die dann später auf wöchent-
liche 25 Stunden erhöht werden sollte.
Die Fachberaterin des TagesElternVereins,
Frau Ott, beriet mich über die Möglich-
keiten der Kindertagespflege in Ettlingen.
Sie vermittelte mir nach meinen individuel-
len Wünschen den Kontakt zu Frau Feist.
Anfänglich war ich ein wenig skeptisch,
ob eine mir damals fremde Frau meine
Tochter gut betreuen könne. Als ich dann
sah, wie liebevoll Frau Feist mit meiner
Tochter den Erstkontakt aufbaute, lösten
sich meine Bedenken in Luft auf. Schon
nach kurzer Zeit war meine Tochter in der
kleinen Kindergruppe angekommen.
Frau Feist betreut ihre Tageskinder in
ihrem eigenen kindersicher gestalteten
Zuhause. Neben meiner Kleinen wer-
den noch 2 bis 3 weitere Kinder lie-
bevoll betreut. Gemeinsam wird täglich
die nahe Umgebung erkundet oder auf
dem Spielplatz gespielt. Wenn ich mei-
ne Tochter wieder abhole, läuft sie mir
strahlend entgegen. Fertig angezogen
läuft sie dann an die Tür, dreht sich um
und ruft zum Abschied winkend „Tsüss“.
So kann ich als Mutter mit einem gu-
ten Gewissen arbeiten gehen. Denn ich
weiß, meine Tochter wird liebevoll be-
treut und es geht ihr gut. (C. Unger)
Wenn Sie eine Betreuung für Ihr Kind
suchen, Tagesmutter/Tagesvater werden
möchten, oder Fragen zur Kindertages-
pflege haben, dann kontaktieren Sie
uns. Wir beraten Sie gerne, kostenlos
und unverbindlich.
TagesElternVerein Ettlingen und südli-
cher Landkreis Karlsruhe e.V., Epernayer
Straße 34, 07243 / 945450, Mail: info@
tev-ettlingen.de, www.tev-ettlingen.de

Neuigkeiten aus dem Regenbogen 2
Ausflug und Übernachtung der Vorschüler
Am Freitag, 15. Juli, war der große Tag für
unsere Vorschüler gekommen. Um 10 Uhr
trafen wir uns mit Sack und Pack für die
Überachtung im Kindergarten. Nachdem
wir das Gepäck im Kindergarten verstaut
hatten, ging es auch schon los mit der
Bahn in Richtung Gutach im Schwarzwald.
Dort besuchten wir das Schwarzwälder
Freilichtmuseum „Vogtsbauernhof“. Es gab
viele tolle Dinge in den alten Häusern zu
entdecken. Die alte Mühle ratterte und
knatterte bei der Mühlenvorführung und
die Kinder erfuhren, was ein „Kleiekotzer“
ist. Im Haus Nummer 7 waren zwei Webe-
rinnen zu Gast. Auf einem alten Webrah-
men durften wir unter Anleitung der netten
Weberin einmal selbst ausprobieren, wie
früher gewebt wurde. Anschließend setz-
te sich die Weberin an den großen alten
Webstuhl und hat uns gezeigt, wie schnell
man einige Zentimeter für eine Decke we-
ben kann. Mit vielen neuen gesammelten
Eindrücken im Gepäck machten wir uns
wieder auf den Weg zurück nach Ettlingen.
Dort angekommen ließen wir den Abend
in Ancas Garten bei Würstchen vom Grill,
Stockbrot und Marshmallows ausklingen.
Auf dem Rückweg in den Kindergarten
durch den dunklen Park wurde dem ein
oder anderen doch etwas mulmig zumu-
te. Als wir im Kindergarten angekommen
waren, richteten wir unsere Betten und
machten uns bettfertig. Bei der folgenden
Gute-Nacht-Geschichte fielen die ersten
Augen schon zu.
Am Samstagmorgen gab es noch ein
gemeinsames Frühstück, bevor die El-
tern ihre Kinder um 9 Uhr wieder abge-
holt haben. Der Ausflug und die Über-
nachtung werden uns sicher noch lange
in Erinnerung bleiben. Schön wars.

Kleingartenverein
Rückblick Sommerfest
Vor etwa 14 Tagen hat der Kleingarten-
verein ein Sommerfest ausgerichtet. Das
schöne Sommerwetter war wie eine Ein-
ladung, zu dem Sommerfest zu gehen.
Am Samstagnachmittag ging es los mit
den bekannten Köstlichkeiten aus der Kü-
che des Kleingartenvereins und am Abend
sorgte unser Musiker Andreas für Unter-
haltung. So gut ging es dann auch am
Sonntag weiter. Wie immer wurde unser
Essen sehr gut angenommen, den Nach-
mittags-Kaffee servierte die Frauengruppe
im Jugendheim-Café. Zur Cocktailbar ka-
men leider nur wenige Gäste, selbst am
späten Abend, was etwas schade war,
da sich einige unserer Mitglieder so viel
Mühe gegeben haben mit der Gestaltung
der Bar. Umso mehr waren die gekühlten
Getränke im Festzelt nachgefragt.
Ohne die vielen Helfer kann kein Fest
ausgerichtet werden. Der Vorstand des
Kleingartenvereins bedankt sich bei al-

len Beteiligten in der Vorbereitung, bei
allen Helfern für Auf- und Abbau des
Festzeltes, bei allen Kräften in der Kü-
che, im Ausschank und Verkauf und den
Kuchenspendern, bei den Nachbarn,
die viel Verständnis bei den Festen des
Kleingartenvereins aufbringen.
Natürlich gilt auch ein großes Dankeschön
den Besuchern unseres Sommerfestes.
Letzte Sprechstunde und Sommerpause
Am 27. Juli haben wir unsere letzte
Sprechstunde vor den Sommerferien.
Nach den Sommerferien sind wir am 7.
Sept. wieder für Sie da. Die weiteren
Sprechstunden werden wir rechtzeitig
bekannt geben.
In dringenden Angelegenheiten bitten
wir Sie, eine Nachricht mit Telefon-Nr.
in den Briefkasten vom Jugendheim zu
werfen, wir rufen Sie zurück.
Der Kleingartenverein wünscht Ihnen al-
len einen schönen Urlaub und für die, die
daheim bleiben einen schönen Sommer.

Kleintierzuchtverein
Ettlingen
Endspurt
Es ist soweit, der Endspurt beginnt.
Wer hat am Donnerstag und Samstag
Zeit, bei den restlichen Arbeiten im Ver-
einsraum zu helfen? Bitte meldet Euch
wegen der Uhrzeit beim Vorstand Karl-
Heinz Rohrer.

Tierheim Ettlingen
Wer hat ein Herz für Jacky?
Jacky kam am 7.1.2013 als Abgabe-
hund ins Tierheim.
Er hat braun-rötlich gestromtes Fell
und einige Wehwehchen aufgrund sei-
nes Alters. Der Cane Corso Rüde ist
sehr gutmütig und freundlich, aber auch
dickköpfig. Daher muss man ihn mit lie-
bevoller und doch konsequenter Hand
führen. Sein Verhalten zeigt sich nicht in
Aggression. Sobald man Jacky durch si-
cheres und bestimmtes Auftreten zeigt,
welche Linie er gehen muss, passt er
sich dieser an. Grundgehorsam ist vor-
handen. Jacky ist ein sehr anhänglicher
und verschmuster Rüde. Sobald er eine
der Tierpflegerinnen sieht, kommt er an-
gerannt, dreht sich vor Freude im Kreis
und möchte gestreichelt werden.
Da er manchmal noch sehr stürmisch
sein kann, sollten keine allzu kleinen Kin-
der in seinem neuen Zuhause leben. Ja-
cky ist sehr menschenbezogen und es ist
erkennbar, dass ihm die dauerhafte Nähe
zu einem Menschen fehlt. Jacky sollte
nur an hundeerfahrene Menschen ver-
mittelt werden. Er ist sozialverträglich mit
Hündinnen, mit Rüden nur bedingt. Da-
her ist es zu wünschen, das sich schon
bald jemand findet, der dem gutmütigen
Riesen mit Liebe und konsequenter Füh-
rung ein sicheres Zuhause bietet.
Wenn Sie unserem Cane Corso ein neues
Zuhause schenken wollen, besuchen Sie
uns doch einfach auf unserem Sommer-
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fest am 30. + 31. Juli. Für nähere Informa-
tionen steht ihnen unsere Homepage (tier-
schutzverein-ettlingen.de) zur Verfügung.
Falls Sie dem Verein eine Spende zulas-
sen kommen wollen, geben Sie bitte Ihre
Anschrift auf dem Überweisungsträger
an, damit Ihnen eine Spendenbeschei-
nigung zugesandt werden kann. Spen-
denkonto bei der Spk Karlsruhe-Ettlin-
gen IBAN-.: DE11660501010001058726

Bundessieger und Landesbeste beim
Bundesjugendschreiben
80 Jugendliche, die beim Bundesjugend-
schreiben 2016 ihre Leistung unter Beweis
stellten, sind fit beim Schreiben am Com-
puter. Bei dem Wettbewerb der Bundesju-
gend für Computer, Kurzschrift und Medien
schnitten sie erfolgreich ab. Der Stenogra-
fenverein Ettlingen ehrte die besten Schrei-
berinnen und Schreiber gemeinsam mit
dem Südwestdeutschen Stenografenver-
band. Zur Siegerehrung der Bundes-, Lan-
des- und Vereinsbesten waren auch Eltern
und Angehörige gekommen.
Fachlehrerin Heide Veronika Diebold
und Verbandsvorsitzender Peter Erhardt
würdigten in Vertretung des Vereinsvor-
standes die Leistungen der erfolgreichen
Schreiberinnen und Schreiber. Mit der
Gratulation überreichten sie Urkunden
und Präsente.
In Textbearbeitung ging es darum, bei
einem vorgegebenen Text mit angege-
benen Korrekturzeichen in zehn Minuten
so viele Bearbeitungen wie möglich zu
machen. Bei diesem Wettbewerb wur-
den die Ettlinger Schreiber Bundessie-
ger in zwei Altersgruppen. Janice Klein
schaffte es mit 142 Bearbeitungen in der
Gruppe B bis 20 Jahre bundesweit an
die Spitze, Moritz Kuch wurde mit 106
Bearbeitungen ebenfalls Bundessieger
in der Gruppe E bis 14 Jahre. Vereins-
beste wurden Almuth Rull mit 55 Bear-
beitungen in der Altersgruppe D bis 16
Jahre und Kirsten Kuch 48 Bearbeitun-
gen in der Altersgruppe X (Erwachsene).
Beim Wettbewerb im Tastschreiben ging
es um Tempo und fehlerfreies Schreiben.
Vereinsbeste warJaniceKlein. Sie schrieb
einen Text über zehn Minuten lang mit
276 Anschlägen pro Minute. In dieser Dis-
ziplin lieferte Moritz Kuch eine fehlerfreie
Arbeit mit 207 Anschlägen pro Minute und
wurde Bester in der Altersgruppe E bis 14
Jahre. Mit fehlerfreien 150 Anschlägen pro
Minute behauptete sich Anika Geisert in
der Altersgruppe F bis 12 Jahre. Kisten
Kuch erreichte 140 Anschläge pro Minute
und führt bei den Erwachsenen. Janice
Klein und Moritz Kuch sind mit ihren Leis-
tungen im Tastschreiben gleichzeitig Lan-
desbeste. Dafür bekamen sie Preise vom
Südwestdeutschen Stenografenverband.
Erfolge gab es auch beim dritten Wett-
bewerb, dem Staffelschreiben, bei dem
vier Schreiber/-innen jeweils einen Teil

des vorgegebenen Textes überneh-
men. Landes- und Vereinsbeste wurden
Moritz Kuch, Janice Klein, Sharleen
Klein sowie Almuth Rull.
„Wir sind stolz auf die gute Nachwuchs-
arbeit. Die Leistungen zeigen hoffnungs-
volle Chancen für zukünftige Wettbe-
werbe“, freute sich Peter Erhardt als
Schriftführer des Ettlinger Vereins bei der
Siegerehrung. Es lohne sich, dieses dem
Können weiter auszubauen. Gelegenheit
dazu gibt es bei einer Trainingsgruppe,
die sich immer dienstags in den Un-
terrichtsräumen des Stenografenvereins
Ettlingen trifft. Wer Spaß am sportlichen
Schreiben hat, kann gerne mitmachen
(Informationen unter 07243 31212 oder
E-Mail info@steno-ettlingen.de).

Stolz nahmen die Sieger beim Bundesju-
gendschreiben die Ehrung für ihre Leis-
tungen vom Stenografenverein Ettlingen
entgegen.

Jehovas Zeugen
Was macht einen Christen aus?
Mehr als zwei Milliarden Menschen welt-
weit bezeichnen sich als Christen. Aber
ihre Ansichten unterscheiden sich stark
voneinander. Spielt das eine Rolle? „Was
macht Christen zu wahren Christen?“
Mit dieser Thematik beschäftigt sich
ein halbstündiger biblischer Vortrag, der
am kommenden Wochenende im Kö-
nigreichssaal von Jehovas Zeugen zu
hören sein wird. Gehalten wird er von
Rolf Lang, der zurzeit die örtlichen Ge-
meinden in unserer Gegend besucht.
Besucher sind herzlich willkommen.
Kein Eintritt, keine Kollekte!
Sonntag, 31. Juli, um 10 Uhr, Ettlingen,
Im Ferning 45

Rolf Lang und seine Frau Heidi betreuen
die Gemeinden von Jehovas Zeugen in
der Region (Foto: JZ)
Weiterer Vortrag Sonntag 31. Juli,
18 Uhr:
Warum sich von der Bibel leiten lassen?

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Aktuelles aus dem Rathaus 30/16
Am 24. Juni fand das erste Ortsteilge-
spräch mit Oberbürgermeister Johannes
Arnold in Bruchhausen statt. Etwa 100
Bürgerinnen und Bürger waren in das
Vereinsheim des TV 05 gekommen, um
sich zu informieren und ihre Anliegen
vorzutragen.
Am Schluss der Veranstaltung wurden
Rückmeldebögen ausgeteilt, auf denen
die anwesenden Bürger die Veranstal-
tung beurteilen konnten.
Folgende Alternativen standen zur Ver-
fügung: „Ja“, „ja, in etwa“, „kaum“ und
„nein, leider nicht“.

Hier eine kurze Zusammenfassung der
Ergebnisse:

- Wurden die gesetzten Erwartungen er-
füllt? 96 % Ja/ja, in etwa

- Die Auswahl der Themen spiegelte die
aktuelle Situation rund um den Ortsteil
Bruchhausen wider? 100 % Ja/ja, in
etwa

- Die Themen wurden informativ, diffe-
renziert und anschaulich präsentiert?
89 % Ja/ja, in etwa

- Ist das Stattfinden weiterer Ortsteilge-
spräche wünschenswert? 100 % Ja

- Die Organisation rund um die Veran-
staltung war gut. 92 % Ja/ja, in etwa

- Das Umfeld, d.h. Veranstaltungsort,
technische Ausstattung und Betreu-
ung waren gut? 88 % Ja/ja, in etwa

- Die Atmosphäre während der Veran-
staltung empfand ich insgesamt als
gut. 96 % Ja/ja, in etwa

Mit freundlichen Grüßen
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Bürgernetzwerk
Wenn Sie Hilfe benötigen, sind wir im
Rathaus Bruchhausen Zi. 16 montags
von 11-12 Uhr persönlich für Sie da.
Telefonisch erreichen Sie uns von Mo-Fr.
unter Tel. 07243-3619017 oder jederzeit
per Email unter kontakt@bueneb.de
Möchten Sie mehr über unsere Ak-
tivitäten wissen, dann erfahren Sie
es auch auf unserer Homepage unter
www.bueneb.de
Oder möchten Sie bei uns mitmachen,
dann melden Sie sich bitte, wir können
noch Unterstützung brauchen.


